
238 Zweites Buch, 

inneren Vorhof fchließt ein zweiter ein, 125 zu 138 M. meflend, deffen mächtige 

Umfaflungsmauern fich nach außen mit Bogennifchen zwifchen Pilaftern in römi- 
fcher Form öffneten. Eine c. ı9 M. breite Freitreppe führte in der Mitte der 
Vorderfeite zu dem beträchtlich erhöhten Temenos hinauf. 

asien Von einem anderen kleinafiatifchen Werke diefer Zeit, dem berühmten und 
Halikarnafs. von den Alten unter die Weltwunder gezählten Maufoleum zu Halikarnaß, 

IV 
\ nn 

ir N RN Lv N 

Ss 
n 

TU j 

nu BI: 
Tr 
N BE 
N 

Si ze 

N‘ x Be 

ii | 

Ä | j 

\ LT um 

u nn‘ 
<<. 

r N 
N N rLrNL€h, I 

Fig. 219. Von der Säulenhalle des Maufoleums. 

dem Grabmale des im J. 354 geftorbenen Königs Maufolos, von feiner Wittwe 
Artemifia errichtet, ift neuerdings durch Newtons Ausgrabungen bei Budrun der 
Unterbau fammt Theilen des Oberbaues foweit ermittelt worden ‚um daraus die 
Form des Ganzen im Wefentlichen wieder herftellen zu können (Fig. 218). So 
viel erfcheint fofort klar, daß in dem zu 45 M. Höhe fich erhebenden und von 
einer Quadriga gekrönten Denkmale die altafiatifche pyramidale Tumulusform mit


